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SEITE A

1) OUVERTÜRE aus DER PRINZ AUF DEM GRANATAPFEL (1950)
Meine Damen und Herren, guten Abend.

Die Asmara-Dokumente - so nennt man die 2024 im Archiv des eritreischen Apostolischen
Nuntius aufgefundenen Unterlagen - haben es uns endlich ermöglicht, die Kompositionen des
großen deutschen Komponisten Johann Fritz Tannhäuser wieder ans Licht zu bringen.

Der Brand seines Hauses in Asmara im Jahr 1965, kurz vor seinem Verschwinden, hatte jede
Spur seiner Partituren und seiner biografischen Dokumente ausgelöscht. Der Fund dieser
Unterlagen gab SADO, der Società Anonima Decostruzionismi Organici, den Anlass, die
Aufführung einzurichten, die wir Ihnen nun präsentieren werden.

Wir beginnen daher mit “Der Prinz auf dem Granatapfel”. Diese Oper in zwei Akten, von
erhabenem und kontemplativem Ton, ist vom “Kleinen Prinzen” Antoine de Saint-Exupérys
inspiriert. Tannhäuser verwandelt darin die sanfte Unschuld des Saint-Exupéry’schen Prinzen
in eine allegorische und didaktische Figur: einen metaphysischen Prinzen, der nicht nur durch
Planeten reist, sondern auch durch die Ebenen des menschlichen Bewusstseins und die
Geheimnisse des Daseins.

Zur Begleitung der Aufführung schlägt das Ensemble die Rückprojektion der ikonografischen
Selbstwiederholung mit dem Titel “Grenades et Framboises sur la Table” vor.

Meine Damen und Herren, hier ist die Società Anonima Decostruzionismi Organici mit der
Ouvertüre aus “Der Prinz auf dem Granatapfel”.

Wir wünschen Ihnen ein gutes Hören.

2) TRAUM - aus DER BIBELSCHREIBER (1946)
Während der Jahre des Zweiten Weltkriegs fand Johann Fritz Zuflucht in seiner
Vorstellungskraft und seiner Kreativität. Er schuf die “Künstliche Trilogie”, bestehend aus drei
eigenständigen Werken, darunter “Der Bibelschreiber”.

Kurt, die Hauptfigur der Oper, ist ein Korrekturleser in den vatikanischen Büros. Er ist eine
gequälte Figur, in eine dunkle und bedrückende Welt versenkt. Die Oper spielt in den
Elendsvierteln am Hafen von Genua, im Stadtteil Prè.

Tannhäuser entschied sich, für alle Werke der Trilogie dieselbe Kammerbesetzung zu
verwenden, und verzichtete zugunsten eines intimeren, konzentrierteren Klangs auf große
Orchester.

Die Besetzung umfasst Sopranstimme (Adelina), Tenor (Giobatta) und Bariton (Kurt, der
Bibelschreiber), präpariertes Klavier, Kontrabass, Schlagzeug und die unvermeidlichen Ondes
Martenot.

Wir haben die große Freude, heute Abend die Sopranistin Thi Ly Procacci in der Rolle der
Adelina bei uns zu begrüßen. (Die Sängerin tritt ein.)

Und nun hören Sie die Romanze mit dem Titel “Traum”. Zur Begleitung hält das Ensemble die
Rückprojektion seines eigenen motivierenden Kurzfilms “Sognare Genova” für angebracht.
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Wir wünschen Ihnen ein gutes Hören.

3) EIN TANZ DER ÄNGSTE - aus DER BIBELSCHREIBER (1946)
Ebenfalls aus “Der Bibelschreiber” folgt nun “Ein Tanz der Ängste”. Die Uraufführung fand
1947 an der Komischen Oper Berlin statt, einem der innovativsten und experimentellsten
Theater der künftigen deutschen Hauptstadt, das im selben Jahr unter der Leitung des
Regisseurs und ausführenden Produzenten Artur Rother gegründet wurde.

Unter den Anwesenden der Premiere befand sich auch der berühmte italienische Regisseur
Roberto Rossellini. Zur Begleitung hält das Ensemble die Rückprojektion seines eigenen
Demonstrationsvideos “Moto Deciduo” für angemessen.

Wir wünschen Ihnen ein gutes Hören.

4) NICHT NACHHALTIGE ZENTRALHEIZUNG (1939)
Im Februar 1939 komponierte Tannhäuser den zweiten Teil von “Nachhaltige Zentralheizung”,
mit dem Titel “Nicht Nachhaltige Zentralheizung”. Das Werk wurde erstmals im Dom zu
Regensburg aufgeführt, unter Anwendung einer von ihm selbst erfundenen Technik, der
“Raumakustische Klangmodulation Technik”.

Tannhäuser ist damit als Erfinder des Nachhallgeräts zu betrachten. Heute wird dieser Effekt
mechanisch durch Federkammern oder durch digitale Technologie erzeugt. Damals verfügte
Tannhäuser über keine solchen Hilfsmittel, doch umging er das Hindernis geschickt, indem er
den Raum einer Kathedrale als Hallkammer nutzte.

Der Schlagzeuger wurde im Inneren der Kirche aufgestellt, nach außen gewandt, damit der
natürliche Nachhall des Raums ausschließlich auf sein Instrument wirkte. Klavier und Ondes
Martenot wurden hingegen draußen in der Nähe des Eingangs platziert und blieben vom
Nachhall unberührt.

Unter den in Asmara wiedergefundenen verstreuten Dokumenten befand sich auch eine
Drahtspule mit einer zeitgenössischen Aufnahme. Wir möchten Ihnen nun einige Sekunden
dieser Aufnahme zu Gehör bringen.

Und nun werden SADO ihre Fassung von “Nicht Nachhaltige Zentralheizung” darbieten. Zur
Begleitung hält das Ensemble die Rückprojektion seines Films “Calore Pleonastico” für eine
gute Sache.

Bitte begrüßen Sie SADO!

5) DER VORHANG FÄLLT
Tannhäusers kompositorische Tätigkeit ging noch weiter. In jenen Jahren durchlief das Kino
mit dem Aufkommen des Tonfilms eine bedeutende technische Entwicklung. Von
beträchtlichen wirtschaftlichen Bedürfnissen getrieben, arbeitete er mit aufstrebenden
Regisseuren zusammen, häufig in zweitrangigen Produktionen, in denen Experimente eher
akzeptiert und gefördert wurden.

In “Die Nacht der Puppen”, einem Horrorfilm, der in einem alten Theater spielt, setzte Johann
seine Ondes Martenot ein, um einen unheimlichen, gespenstischen Klanggrund zu schaffen.
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Zur Begleitung hält das Ensemble die Rückprojektion von Szenen aus einer unkonventionellen
Montage des Spielfilms “Eine mysteriöse Angelegenheit” von Richard Oswald für geboten.

Meine Damen und Herren, hier sind SADO, Società Anonima Decostruzionismi Organici, mit
dem Hauptthema aus der Filmmusik zu “Die Nacht der Puppen”.
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SEITE B

6) PRÄLUDIUM ZU EINEM LÜGNERABEND
“Präludium zu einem Lügnerabend” ist eine dissonante Romanze, ganz auf der Ganztonleiter
aufgebaut, von Claude Debussy inspiriert und Teil der Oper “Palingenesi della caduta del
Barone Hoffmann”, die der Maestro 1955 komponierte.

Die Figur Hoffmann ist ein Antiheld: ein Mann, dessen Verlangen nach Macht und sozialem
Status ihn zu moralisch fragwürdigen Entscheidungen führt und ihn seine Herkunft
verleugnen lässt. Die Schwärmerei für Fräulein Magda, eine Frau von ätherischer Schönheit
und doch emotionaler Ferne, wird zum Motor seiner Zerstörung.

Zur Begleitung hält das Ensemble die Rückprojektion des selbstproduzierten mittellangen
Films “Proteine inopportune” für notwendig.

Es folgt “Präludium zu einem Lügnerabend” von Johann Fritz Tannhäuser. Es spielen: SADO.

7) PANTHERA PARDUS
Johann Fritz Tannhäuser verbrachte die letzten Jahre seines Lebens in Asmara, Eritrea, von
seiner Frau Dietlinde betreut, in einem zurückgezogenen und bescheidenen Leben. In dieser
Zeit widmete sich der Maestro dem ehrgeizigen Projekt “Spielerische Kinderstücke”, einer
Sammlung einfacher Stücke, die Kinder an die zeitgenössische klassische Musik heranführen
sollten.

Eines der wenigen Stücke aus dieser Zeit, das uns durch die Asmara-Dokumente überliefert ist,
ist “Panthera Pardus”, aus “Spielerische Kinderstücke”: eine Studie in dreiteiliger
A-B-A-Sonatenform, mit fugiertem Bass und leichter Ausführung. Das erste Thema der Sonate
erzählt vom Panthera pardus, einem in Eritrea weit verbreiteten Tier. Das zweite ist dem Jäger
gewidmet, während die Durchführung, also Abschnitt B, den Aufstieg der Seele des Tieres in
den Himmel beschreibt.

Zur Begleitung hält das Ensemble die Rückprojektion des selbstinszenierten Dokumentarfilms
“Infanti” für angemessen.

Meine Damen und Herren, “Panthera Pardus”.

8) RUND
1964 beschloss Johann Tannhäuser, von einer existenziellen Krise erfasst, sein gesamtes Werk
zu vernichten. Am 4. Oktober 1965 setzte er seine Manuskripte und Partituren in Brand und
verursachte unbeabsichtigt den Brand und die Zerstörung seines Hauses in Dbarwa, wodurch
er obdachlos wurde.

Zum Abschluss des Abends werden SADO - Società Anonima Decostruzionismi Organici -
“Rund” aufführen, jenes Stück, das den Maestro vielleicht am stärksten auf ästhetischer und
philosophischer Ebene repräsentiert.

Das Stück wurde 1934 in Heidelberg geschrieben, in der Zeit, in der er gewöhnlich mit dem
Philosophen Karl Jaspers verkehrte. Gerade diese Begegnungen führten Jaspers dazu, den
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berühmten Satz zu prägen: “Das Sein ist rund” - ein Begriff, der die Komplexität und Zyklizität
der Existenz widerspiegelte.

Mit diesem Stück danken wir Ihnen für die wertvolle Aufmerksamkeit, die Sie uns geschenkt
haben, und verabschieden uns in der Hoffnung, Ihnen eine Freude bereitet zu haben.

Zur Begleitung schlägt das Ensemble die Rückprojektion seiner selbstproduzierten visuellen
Effekte mit dem Titel “Rotondità” vor.

Meine Damen und Herren, “Rund” von Johann Fritz Tannhäuser. Es spielen: SADO!


